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Wissenschaftlich betreute Praktikumstätigkeit in Unternehmen, der 
öffentlichen Verwaltung oder einer gemeinnützigen Organisation als 
Wahlpflichtveranstaltung 
 

Auf Beschluss der Prüfungsausschüsse der FIM vom 18.Juni 2015 und vom 27.Juli 2015  sind 

ab sofort wissenschaftlich betreute Praktikumstätigkeiten in einem Wirtschaftsunternehmen, 

einer außeruniversitären öffentlichen Verwaltungseinrichtung oder einer gemeinnützigen 

Organisation, die in einem engen Bezug zum späteren Berufsfeld und den 

Tätigkeitsanforderungen für Absolventen des Studiengangs stehen, als Wahlpflichtmodul 

• im Bachelorstudiengang Informatik, 

• im Bachelorstudiengang Internet Computing, 

• im Bachelorstudiengang Mobile und Eingebettete Systeme und 

als Wahlmodul (für alle Schwerpunkte) 

• im Masterstudiengang Informatik 

mit 8 ECTS-Leistungspunkten unbenotet anrechenbar. 

Für die wissenschaftliche Betreuung und die Anrechnung ist es erforderlich vor Aufnahme der 

Praktikumstätigkeit mit einem Hochschullehrer oder einer Hochschullehrerin des Studiengangs 

die prinzipielle Eignung des Praktikums und die Betreuung zu besprechen. 

Eine abschließende Beurteilung der Anrechenbarkeit des Praktikums fällt der betreuende 

Hochschullehrer oder die betreuende Hochschullehrerin nach Abgabe des Praktikumsberichts 

und einem Prüfungsgespräch und übermittelt dann ein entsprechendes Formular1 ans 

Prüfungssekretariat. 

Weitere Einzelheiten ergeben sich aus den beiliegenden Modulbeschreibungen. 

                                                      
1 http://www.uni-passau.de/fileadmin/dokumente/studierende/pruef_sek/fim/formulare/Antrag_Anerkennung_Praktikum_fim.pdf 

Der Vorsitzende (komm.) 
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Modulbezeichnung: Praktikum für Master Informatik 

ggf. Kürzel  

Empfohlenes Studiensemester: 1.-4.Semester 

Moduldauer 1 Semester 

Häufigkeit des Modulangebots Unregelmäßig 

Modulverantwortliche(r): Prof. Beyer (Studiengangsverantwortlicher) 

Dozent(in): Alle Dozenten und Dozentinnen 

Sprache: Deutsch  

Zuordnung zum Curriculum Wahlmodul M.Sc. Informatik (in allen Schwerpunkten anrechenbar) 

Lehrform/SWS: Praktikum 

Arbeitsaufwand: Mindestens 6 Wochen in Vollzeit (40h/Woche) = 240 Stunden 

ECTS-Leistungspunkte: 8 

Voraussetzungen nach 
Prüfungsordnung 

keine 

Empfohlene Voraussetzungen: keine 

Angestrebte Lernergebnisse: 

 

 

Kenntnisse: Die Studierenden lernen unter der wissenschaftlichen 
Betreuung durch einen Hochschullehrer oder eine Hochschullehrerin den 
beruflichen Alltag in einem typischen Berufsfeld ihres Studienfachs 
kennen und erwerben Kenntnisse über die Tätigkeiten und Anforderungen. 
Darüber hinaus sollen auch betriebliche Zusammenhänge und Aspekte von 
Mitarbeiterführung und Management kennen gelernt werden. 

Fähigkeiten: Die Studierenden können im beruflichen Umfeld die im 
Studium erworbenen Kenntnisse, Fähigkeiten und Kompetenzen 
anwenden. 

Kompetenzen: Die Studierenden erwerben die Kompetenz, im beruflichen 
Umfeld zielgerichtet und im Team tätig zu sein. Sie kennen den 
Unterschied zwischen Studium und Praxis. 

Inhalt: Eine Praktikumstätigkeit in einem Wirtschaftsunternehmen, einer 
außeruniversitären  öffentlichen Verwaltungseinrichtung oder einer 
gemeinnützigen Organisation, die in einem engen Bezug zum späteren 
Berufsfeld und den Tätigkeitsanforderungen für Absolventen des 
Studiengangs steht. 

Das Praktikum wird gemäß den folgenden Richtlinien durchgeführt: 

1. Das Praktikum umfasst mindestens 240 Stunden (= mind. 6 
Wochen in Vollzeitarbeit), längere Praktika sind möglich, die 
Mehrzeit wird aber nicht als Studienleistung angerechnet.  

2. Für Praktika eignen sich alle Betriebe und Einrichtungen im 
Bereich zukünftiger Berufsfelder für Absolventen des jeweiligen 
Studiengangs, sowie Tätigkeiten, bei denen die Anwendung von 
im Studium zu erwerbenden Kompetenzen auf Hochschulniveau 
nötig ist. Grundsätzlich nicht anerkannt werden Praktika, bei 
denen Tätigkeiten ausgeübt wurden, in denen Kompetenzen des 



Studiengangs keine oder nur eine untergeordnete Rolle spielt, 
etwa reine Büro- oder Verwaltungstätigkeiten. 

3. Das Praktikum wird von einem Hochschullehrer oder einer 
Hochschullehrerin des entsprechenden Fachbereichs 
wissenschaftlich betreut, der als Prüfer oder die als Prüferin im 
Studiengang bestellt ist. 

4. Die Studierenden suchen für sie geeignete Praktika und beteiligen 
sich an der Organisation des Praktikums. Der betreuende 
Hochschullehrer oder die betreuende Hochschullehrerin kann die 
Studierenden bei der Suche unterstützen und berät gegebenenfalls 
die Studierenden fachlich während der Durchführung des 
Praktikums. 

5. Ein Praktikum kann entweder in einem Block oder in mehreren 
Abschnitten durchgeführt werden. Jeder Abschnitt des Praktikums 
ist dem oder der Modulverantwortlichen  zur Kenntnis zu bringen. 
Die Information des oder der Modulverantwortlichen soll 
rechtzeitig schriftlich  unter Angabe des Betreuers oder der 
Betreuerin, des Betriebs sowie der Art und Dauer der 
vorgesehenen Tätigkeit erfolgen. 

6. Spätestens zwei Monate nach Abschluss des Praktikums sind dem 
betreuenden Hochschullehrer oder der betreuenden 
Hochschullehrerin qualifizierende Zeugnisse über die Tätigkeit 
und ein Praktikumsbericht vorzulegen. Der betreuende 
Hochschullehrer oder die betreuende Hochschullehrerin beurteilt 
unter Verwendung dieser Unterlagen und eines 
Prüfungsgesprächs die erfolgreiche Durchführung des 
Praktikums. 

Studien-/Prüfungsleistungen: Praktikumsbericht und Prüfungsgespräch (ca. 20 min) 

Modulnote: Unbenotet 

Medienformen:  

Literatur:  

 



Modulbezeichnung: Praktikum für Mobile und Eingebettete Systeme 

ggf. Kürzel  

Empfohlenes Studiensemester: 5.Semester 

Moduldauer 1 Semester 

Häufigkeit des Modulangebots Unregelmäßig 

Modulverantwortliche(r): Prof. Kranz (Studiengangsverantwortlicher) 

Dozent(in): Alle Dozenten und Dozentinnen 

Sprache: Deutsch  

Zuordnung zum Curriculum Wahlpflichtmodul B.Sc. Mobile und Eingebettete Systeme 

Lehrform/SWS: Praktikum 

Arbeitsaufwand: Mindestens 6 Wochen in Vollzeit (40h/Woche) = 240 Stunden 

ECTS-Leistungspunkte: 8 

Voraussetzungen nach 
Prüfungsordnung 

keine 

Empfohlene Voraussetzungen: Grundlagen der Informatik für Mobile und Eingebettete Systeme, 
Programmierung in Java, Softwaretechnik für Eingebettete Systeme 

Angestrebte Lernergebnisse: 

 

 

Kenntnisse: Die Studierenden lernen unter der wissenschaftlichen 
Betreuung durch einen Hochschullehrer oder eine Hochschullehrerin den 
beruflichen Alltag in einem typischen Berufsfeld ihres Studienfachs 
kennen und erwerben Kenntnisse über die Tätigkeiten und Anforderungen. 
Darüber hinaus sollen auch betriebliche Zusammenhänge und Aspekte von 
Mitarbeiterführung und Management kennen gelernt werden. 

Fähigkeiten: Die Studierenden können im beruflichen Umfeld die im 
Studium erworbenen Kenntnisse, Fähigkeiten und Kompetenzen 
anwenden. 

Kompetenzen: Die Studierenden erwerben die Kompetenz, im beruflichen 
Umfeld zielgerichtet und im Team tätig zu sein. Sie kennen den 
Unterschied zwischen Studium und Praxis. 

Inhalt: Eine Praktikumstätigkeit in einem Wirtschaftsunternehmen, einer 
außeruniversitären  öffentlichen Verwaltungseinrichtung oder einer 
gemeinnützigen Organisation, die in einem engen Bezug zum späteren 
Berufsfeld und den Tätigkeitsanforderungen für Absolventen des 
Studiengangs steht. 

Das Praktikum wird gemäß den folgenden Richtlinien durchgeführt: 

1. Das Praktikum umfasst mindestens 240 Stunden (= mind. 6 
Wochen in Vollzeitarbeit), längere Praktika sind möglich, die 
Mehrzeit wird aber nicht als Studienleistung angerechnet.  

2. Für Praktika eignen sich alle Betriebe und Einrichtungen im 
Bereich zukünftiger Berufsfelder für Absolventen des jeweiligen 
Studiengangs, sowie Tätigkeiten, bei denen die Anwendung von 
im Studium zu erwerbenden Kompetenzen auf Hochschulniveau 
nötig ist. Grundsätzlich nicht anerkannt werden Praktika, bei 
denen Tätigkeiten ausgeübt wurden, in denen Kompetenzen des 
Studiengangs keine oder nur eine untergeordnete Rolle spielt, 



etwa reine Büro- oder Verwaltungstätigkeiten. 

3. Das Praktikum wird von einem Hochschullehrer oder einer 
Hochschullehrerin des entsprechenden Fachbereichs 
wissenschaftlich betreut, der als Prüfer oder die als Prüferin im 
Studiengang bestellt ist. 

4. Die Studierenden suchen für sie geeignete Praktika und beteiligen 
sich an der Organisation des Praktikums. Der betreuende 
Hochschullehrer oder die betreuende Hochschullehrerin kann die 
Studierenden bei der Suche unterstützen und berät gegebenenfalls 
die Studierenden fachlich während der Durchführung des 
Praktikums. 

5. Ein Praktikum kann entweder in einem Block oder in mehreren 
Abschnitten durchgeführt werden. Jeder Abschnitt des Praktikums 
ist dem oder der Modulverantwortlichen  zur Kenntnis zu bringen. 
Die Information des oder der Modulverantwortlichen soll 
rechtzeitig schriftlich  unter Angabe des Betreuers oder der 
Betreuerin, des Betriebs sowie der Art und Dauer der 
vorgesehenen Tätigkeit erfolgen. 

6. Spätestens zwei Monate nach Abschluss des Praktikums sind dem 
betreuenden Hochschullehrer oder der betreuenden 
Hochschullehrerin qualifizierende Zeugnisse über die Tätigkeit 
und ein Praktikumsbericht vorzulegen. Der betreuende 
Hochschullehrer oder die betreuende Hochschullehrerin beurteilt 
unter Verwendung dieser Unterlagen und eines 
Prüfungsgesprächs die erfolgreiche Durchführung des 
Praktikums. 

Studien-/Prüfungsleistungen: Praktikumsbericht und Prüfungsgespräch (ca. 20 min) 

Modulnote: Unbenotet 

Medienformen:  

Literatur:  

 

 



 

Modulbezeichnung: Praktikum für Informatik 

ggf. Kürzel  

Empfohlenes Studiensemester: 5.Semester 

Moduldauer 1 Semester 

Häufigkeit des Modulangebots Unregelmäßig 

Modulverantwortliche(r): Prof. De Meer (Studiengangsverantwortlicher) 

Dozent(in): Alle Dozenten und Dozentinnen 

Sprache: Deutsch  

Zuordnung zum Curriculum Wahlpflichtmodul B.Sc. Informatik 

Lehrform/SWS: Praktikum 

Arbeitsaufwand: Mindestens 6 Wochen in Vollzeit (40h/Woche) = 240 Stunden 

ECTS-Leistungspunkte: 8 

Voraussetzungen nach 
Prüfungsordnung 

keine 

Empfohlene Voraussetzungen: Grundlagen der Informatik, Programmierung I+II 

Angestrebte Lernergebnisse: 

 

 

Kenntnisse: Die Studierenden lernen unter der wissenschaftlichen 
Betreuung durch einen Hochschullehrer oder eine Hochschullehrerin den 
beruflichen Alltag in einem typischen Berufsfeld ihres Studienfachs 
kennen und erwerben Kenntnisse über die Tätigkeiten und Anforderungen. 
Darüber hinaus sollen auch betriebliche Zusammenhänge und Aspekte von 
Mitarbeiterführung und Management kennen gelernt werden. 

Fähigkeiten: Die Studierenden können im beruflichen Umfeld die im 
Studium erworbenen Kenntnisse, Fähigkeiten und Kompetenzen 
anwenden. 

Kompetenzen: Die Studierenden erwerben die Kompetenz, im beruflichen 
Umfeld zielgerichtet und im Team tätig zu sein. Sie kennen den 
Unterschied zwischen Studium und Praxis. 

Inhalt: Eine Praktikumstätigkeit in einem Wirtschaftsunternehmen, einer 
außeruniversitären  öffentlichen Verwaltungseinrichtung oder einer 
gemeinnützigen Organisation, die in einem engen Bezug zum späteren 
Berufsfeld und den Tätigkeitsanforderungen für Absolventen des 
Studiengangs steht. 

Das Praktikum wird gemäß den folgenden Richtlinien durchgeführt: 

1. Das Praktikum umfasst mindestens 240 Stunden (= mind. 6 
Wochen in Vollzeitarbeit), längere Praktika sind möglich, die 
Mehrzeit wird aber nicht als Studienleistung angerechnet.  

2. Für Praktika eignen sich alle Betriebe und Einrichtungen im 
Bereich zukünftiger Berufsfelder für Absolventen des jeweiligen 
Studiengangs, sowie Tätigkeiten, bei denen die Anwendung von 
im Studium zu erwerbenden Kompetenzen auf Hochschulniveau 
nötig ist. Grundsätzlich nicht anerkannt werden Praktika, bei 
denen Tätigkeiten ausgeübt wurden, in denen Kompetenzen des 



Studiengangs keine oder nur eine untergeordnete Rolle spielt, 
etwa reine Büro- oder Verwaltungstätigkeiten. 

3. Das Praktikum wird von einem Hochschullehrer oder einer 
Hochschullehrerin des entsprechenden Fachbereichs 
wissenschaftlich betreut, der als Prüfer oder die als Prüferin im 
Studiengang bestellt ist. 

4. Die Studierenden suchen für sie geeignete Praktika und beteiligen 
sich an der Organisation des Praktikums. Der betreuende 
Hochschullehrer oder die betreuende Hochschullehrerin kann die 
Studierenden bei der Suche unterstützen und berät gegebenenfalls 
die Studierenden fachlich während der Durchführung des 
Praktikums. 

5. Ein Praktikum kann entweder in einem Block oder in mehreren 
Abschnitten durchgeführt werden. Jeder Abschnitt des Praktikums 
ist dem oder der Modulverantwortlichen  zur Kenntnis zu bringen. 
Die Information des oder der Modulverantwortlichen soll 
rechtzeitig schriftlich  unter Angabe des Betreuers oder der 
Betreuerin, des Betriebs sowie der Art und Dauer der 
vorgesehenen Tätigkeit erfolgen. 

6. Spätestens zwei Monate nach Abschluss des Praktikums sind dem 
betreuenden Hochschullehrer oder der betreuenden 
Hochschullehrerin qualifizierende Zeugnisse über die Tätigkeit 
und ein Praktikumsbericht vorzulegen. Der betreuende 
Hochschullehrer oder die betreuende Hochschullehrerin beurteilt 
unter Verwendung dieser Unterlagen und eines 
Prüfungsgesprächs die erfolgreiche Durchführung des 
Praktikums. 

Studien-/Prüfungsleistungen: Praktikumsbericht und Prüfungsgespräch (ca. 20 min) 

Modulnote: Unbenotet 

Medienformen:  

Literatur:  

 

 



 

Modulbezeichnung: Praktikum für Internet Computing 

ggf. Kürzel  

Empfohlenes Studiensemester: 5.Semester 

Moduldauer 1 Semester 

Häufigkeit des Modulangebots Unregelmäßig 

Modulverantwortliche(r): Prof. Kosch (Studiengangsverantwortlicher) 

Dozent(in): Alle Dozenten und Dozentinnen 

Sprache: Deutsch  

Zuordnung zum Curriculum Wahlpflichtmodul B.Sc. IC 

Lehrform/SWS: Praktikum 

Arbeitsaufwand: Mindestens 6 Wochen in Vollzeit (40h/Woche) = 240 Stunden 

ECTS-Leistungspunkte: 8 

Voraussetzungen nach 
Prüfungsordnung 

keine 

Empfohlene Voraussetzungen: Einführung in Internet Computing, Programmierung I+II 

Angestrebte Lernergebnisse: 

 

 

Kenntnisse: Die Studierenden lernen unter der wissenschaftlichen 
Betreuung durch einen Hochschullehrer oder eine Hochschullehrerin den 
beruflichen Alltag in einem typischen Berufsfeld ihres Studienfachs 
kennen und erwerben Kenntnisse über die Tätigkeiten und Anforderungen. 
Darüber hinaus sollen auch betriebliche Zusammenhänge und Aspekte von 
Mitarbeiterführung und Management kennen gelernt werden. 

Fähigkeiten: Die Studierenden können im beruflichen Umfeld die im 
Studium erworbenen Kenntnisse, Fähigkeiten und Kompetenzen 
anwenden. 

Kompetenzen: Die Studierenden erwerben die Kompetenz, im beruflichen 
Umfeld zielgerichtet und im Team tätig zu sein. Sie kennen den 
Unterschied zwischen Studium und Praxis. 

Inhalt: Eine Praktikumstätigkeit in einem Wirtschaftsunternehmen, einer 
außeruniversitären  öffentlichen Verwaltungseinrichtung oder einer 
gemeinnützigen Organisation, die in einem engen Bezug zum späteren 
Berufsfeld und den Tätigkeitsanforderungen für Absolventen des 
Studiengangs steht. 

Das Praktikum wird gemäß den folgenden Richtlinien durchgeführt: 

1. Das Praktikum umfasst mindestens 240 Stunden (= mind. 6 
Wochen in Vollzeitarbeit), längere Praktika sind möglich, die 
Mehrzeit wird aber nicht als Studienleistung angerechnet.  

2. Für Praktika eignen sich alle Betriebe und Einrichtungen im 
Bereich zukünftiger Berufsfelder für Absolventen des jeweiligen 
Studiengangs, sowie Tätigkeiten, bei denen die Anwendung von 
im Studium zu erwerbenden Kompetenzen auf Hochschulniveau 
nötig ist. Grundsätzlich nicht anerkannt werden Praktika, bei 
denen Tätigkeiten ausgeübt wurden, in denen Kompetenzen des 



Studiengangs keine oder nur eine untergeordnete Rolle spielt, 
etwa reine Büro- oder Verwaltungstätigkeiten. 

3. Das Praktikum wird von einem Hochschullehrer oder einer 
Hochschullehrerin des entsprechenden Fachbereichs 
wissenschaftlich betreut, der als Prüfer oder die als Prüferin im 
Studiengang bestellt ist. 

4. Die Studierenden suchen für sie geeignete Praktika und beteiligen 
sich an der Organisation des Praktikums. Der betreuende 
Hochschullehrer oder die betreuende Hochschullehrerin kann die 
Studierenden bei der Suche unterstützen und berät gegebenenfalls 
die Studierenden fachlich während der Durchführung des 
Praktikums. 

5. Ein Praktikum kann entweder in einem Block oder in mehreren 
Abschnitten durchgeführt werden. Jeder Abschnitt des Praktikums 
ist dem oder der Modulverantwortlichen  zur Kenntnis zu bringen. 
Die Information des oder der Modulverantwortlichen soll 
rechtzeitig schriftlich  unter Angabe des Betreuers oder der 
Betreuerin, des Betriebs sowie der Art und Dauer der 
vorgesehenen Tätigkeit erfolgen. 

6. Spätestens zwei Monate nach Abschluss des Praktikums sind dem 
betreuenden Hochschullehrer oder der betreuenden 
Hochschullehrerin qualifizierende Zeugnisse über die Tätigkeit 
und ein Praktikumsbericht vorzulegen. Der betreuende 
Hochschullehrer oder die betreuende Hochschullehrerin beurteilt 
unter Verwendung dieser Unterlagen und eines 
Prüfungsgesprächs die erfolgreiche Durchführung des 
Praktikums. 

Studien-/Prüfungsleistungen: Praktikumsbericht und Prüfungsgespräch (ca. 20 min) 

Modulnote: Unbenotet 

Medienformen:  

Literatur:  

 

 




